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Im Verlag von E. Löpfe-Benz in Rorschach sind erschienen:

DER SPORT
IN DER KAR I KATUR

Vierzig bunte Zeichnungen in
Farbendruck mit Versen von

KARL BÖCKLI
In Halbleinen gebunden mit färb. Umschlag Fr. 8.

NATIONAL-ZEITUNG" : Kein Sportler ist vor seinem glänzend ver¬
ulkenden Stift, vor seiner scharfen Feder sicher. Dieses Album wird
wahrhaft heitere Stunden bereiten.

NEUE ZÜRCHER ZEITUNG" : Böckli trifft mit bemerkenswerter
Sicherheit des Strichs das Gewollte höchst belustigend.

BUND" : Böckli führt seinen Stift meisterhaft und mit beissender Ironie.

NEUE ZÜRCHER NACHRICHTEN" : Die Karikaturen sind voll über¬

purzelnden Humors, an den Bildern hat man seine helle Freude.

ZEITGENOSSEN
von

Emil Wiedmer
mit

Zeichnungen von

Rolf Roth

In
Halbleinen

gebunden mit
farbig. Umschlag

Franken

3.
Eine Reihe nachdenklicher Skizzen, die mit Hilfe der Satire an schädlichen

Zeiterscheinungen Kritik üben, manchmal ironisch, manchmal bitter und ätzend, nie

ungerecht, immer ins Schwarze treffend. Rolf Roth, der treffliche Solothurner
Maler, hat die Zeitkritik des Satirikers mit glänzenden Zeichnungen unterstütz t

16 Zeichnungen in Grossquart von
OTTO BAUMBERGER

mit Versen von PAUL ALTHEER

Im Umschlag weich broschiert
Fr. 5..

NEUE ZÜRCHER ZEITUNG":
Diese Zeichnungen dürfen einen Platz

an der Sonnenhalde unserer neuen

Graphik beanspruchen.

APPENZELLER ANZEIGER" :

Ein Wilhelm Busch hätte sie kaum
besser machen können.

Ttütenanv!

fôeloetische Stimmungsbilder
40 Zeichnungen von Otto Baumberger

Verse von Paul Allheer
Nebelspalter-Verlag Rorschach.

Preis steif broschiert Fr. 6.

Zu beziehen im Buchhandel und beim Verlag in Rorschach.

©cfjroetjertjdje 3Strte=3etrung: Ser Srebelfbafter nimmt in biefem
SBerfe bieê unb jeneê fdjarf unter bie Sube, bocb mirb man bem

©djaff ntdjt böfe fein, benn bie Satire mirb in brofligen 33erfcn

tjübfdj ferbiert unb bie 23ifber bon baumberger erfreuen burd) ifjre
©ituationêroafjrfjeit. SBer ftcf) affo eine bergnügte ©tunbe ber=

fdjaffen mitt, greife git biefem 33ucfje, baê audj einem Sßfjififter nodj
greube madjen mirb."
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VierwÏA brrnts ^eiclmrmAsn in
k/krrbenàrnck mit Versen von

In rZalbleinen Asbunàen rnit kirrb. Dinsclilà-Z I?r. 8.

,,IVà?IV1>l^1^-XLIîvtX<^ : Xein Sportler ist vor seinem xlsnwenà ver-
ulksnàen Ltikt, vor seiner scbsrken t?eàer sicber. Oieses Finnin wirà
vsbrbskt beitere Ltunàen bereiten.

IVHIIslZ ^MìLUIZIì. 2LI?I7I>IV" : ööckli trirki mit bemerkenswerter
Zicberbeit äes Ztriebs ciss t?ewollìe böcbst bàsìÍKenà.

LVIVV" : Löckli kübrt seinen Stikt meistorbskt unà init beissenàer Ironie.

IXLIIL XàvWK. ^cMI^tt^LtX" : Oie Ksriksturen sinà voll über-
purielnàen Humors, sn àen Lilàern bst rnsn seine nette t?reuàe.

von
k^rnil Wierlmsr

rnit
^.sicbnunAsn von

Kols kotb

In
Hulblsinen

Asbunclen rnit
farbig. Ilrnsoblsß

tranken
3,

Line rVeibe nscbàenklieber Lkinen, àie init rlilke àer Zstire sn sebgàlicben 2eit-
ersebeinun^en Xritik üben, insncliinsl ironisob, msnebmsl bitter unà sìienà, nie

unKsrecbt, iininer ins Lcnvvsrie treffenà. k.olk lìotb. àer trekklicbe Lolotburner
IVlsIsr, bst àie Xeitkritik àes Lstirikers mit Alsnwenàen 2eicbnunKen unterstüti t

tlz ?,eicnnunAsn in (?rossrtnarr von

rnit Versen von

Im I5msebIsK ìveicb broscbiert
k'r. 5..

Diese AeiennuriKen àûrken einen ?lst!
sn àer Lonnenbslàe unserer neuen

t^rspnik besnsprucben.

IZin Wilnelm Luseb bstte sie ksum
besser mseben können.

I^ebelspâlter-VerlAiZ korscìiaà
preis steik brosekiert k^r. à.

/^u belieben im Lucbbsnclel unci beim Verlsg in korsebsob.

Schweizerische Wirte-Zeiwng: Der Nebelspalter nimmt in diesem
Werke dies und jenes scharf nnter die Lupe, doch wird man dem

Schalk nicht böse sein, denn die Satire wird in drolligen Versen
hübsch serviert und die Bilder von Baumberger erfreuen durch ihre
Situationswahrheit. Wer sich also eine vergnügte Stunde
verschaffen will, greife zu diesem Buche, das auch einem Philister noch

Freude machen wird."
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